
52 König, Die Konzeptdebatte

Abb. 6 Umschlag der gedruckten Fassung des „Konzeptes der außereuropäischen Sammlungen im Hum
boldt-Forum“ von 2008

besitz die angeforderte Raumplanung und das Nutzungskonzept vor, untergliedert in
Aufgabe, Präambel, Leitlinie für das Konzept der Museen, Auftrag an die Architekten
sowie die inhaltliche Konzeption, bestehend aus Ausstellungen, Sonderausstellungen,
großformatigen Objekten, öffentlich zugänglicher Studiensammlung, Multimedialität
und Archivvernetzung. 17

In Vorbereitung der Erstellung eines detaillierten Konzeptes führt die Museumslei
tung des Ethnologischen Museums im Rahmen der Standortkonferenz in Dahlem mit
den beteiligten Kuratorlnnen zwischen Oktober 2007 und März 2008 Workshops durch,
in denen die theoretischen Grundlagen und relevante Oberthemen diskutiert werden.

Im Auftrag des neuen Präsidenten der Stiftung Preußischer Kulturbesitz, Hermann
Parzinger, erarbeiten die Direktorin und die Kuratorlnnen des Ethnologischen Muse
ums ab Mai ihr erstes detailliertes Konzept für das Humboldt-Forum. Der Gestalter

Harry Vetter berät die neu gegründete „Konzeptgruppe“ und übernimmt die Redaktion
und Produktion der Broschüre, die dem Präsidenten der SPK am 23. Juli 2008 überge
ben wird (Abb. 6). 18

Zeitgleich erstellt die Museumsleitung eine Kurzfassung

„Konzept Humboldt-Forum - Kurzfassung

Präambel

Das Humboldt-Forum als eines der bedeutendsten kulturellen Bauvorhaben Deutschlands

wird sich ganz den Kulturen der Welt widmen und mit seinem kulturellen Angebot, den in

die Zukunft gerichteten Themen und Fragen, den Dialog der Wissenschaft und der Künste
fördern.

Mit dem Humboldt-Forum auf dem Schlossplatz wird diesem herausragenden Hauptstadt
standort von hoher geschichtlicher Bedeutung und städtebaulicher Akzentuierung eine be
sonders anspruchsvolle Funktion gegeben, zudem eine Aufgabe von internationalem Ge
wicht. Das Konzept für ein Forum der Weltkulturen im Zentrum der deutschen Hauptstadt,

gedacht auch als ein Dialog mit den europäischen Kulturen auf der Museumsinsel, wird
sich jedoch grundsätzlich von der Präsentation der alten Kulturen auf der Museumsinsel
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